
 

 

 

 

 

„Volldampf in C“ 

Sächsische Posaunenchöre feiern die Kulturhauptstadt  

Pressemitteilung der Sächsischen Posaunenmission e.V. (SPM) 

650 Musikerinnen und Musiker aus den Posaunenchören Sachsens haben sich bereits 

angemeldet und kommen am 13. September 2025 nach Chemnitz, wenn es heißen wird: 

„Volldampf in C“! 

Als Beitrag im Kulturhauptstadtjahr wird die sächsische Posaunenchortradition mit der 

Industriekultur verknüpft. Als 1897 in Chemnitz der Landesverband der Posaunenchöre im 

Königreich Sachsen gegründet wurde, war Chemnitz ein modernes, aufstrebendes 

industrielles Zentrum und die Werkzeuge, Maschinen und Industriegüter aus der Region 

weltweit gefragt. 

Im Eisenbahnmuseum Chemnitz-Hilbersdorf kann man diese Maschinenbautradition 

bewundern. Für den Bläsertag am 13. September werden extra einige Dampflokomotiven 

aus dem Rundhaus gefahren, um den 650 Bläserinnen und Bläsern Platz zu machen für 

einen erlebnisreichen Tag mit Proben, Andacht, Workshop, Infoständen und Konzerten. 

Ein Höhepunkt wird die Serenade um 16 Uhr auf dem Chemnitzer Neumarkt, zu der 

auch Ehrengäste erwartet werden. Der Chemnitzer Bläserkreis wird vom Balkon des 

Rathauses die Gäste begrüßen und dann im Wechsel mit dem großen Chor musizieren.  

Der Eintritt ist für alle Chemnitzer, Besucher und Passanten frei! 

Abgerundet wird das Wochenende mit einem Blechbläserkonzert am 14. September, 

um 17:00 Uhr in der Petrikirche am Theaterplatz. 

Infos unter: www.spm-ev.de/volldampf-in-c 

 


